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Für die katholische Geschichtsschreibung

stellte die Verschränkung von
Religion und Nation einen zentralen

identitätsbildenden Faktor dar. Sie

führte, wie die Autorin festhält, «zu
einer Konfessionalisierung der Politik

ebenso wie zu einer Politisierung
der Religion», was dazu beitrug,
dass sich die Schweizer Katholiken
als unterprivilegierte Minderheit

gegen die national-liberale, protestantische

Mehrheit seit den 1830er-Jah-

ren politisch mobilisierten. Das

zeigte sich beispielsweise in ihrer

Ablehnung des neuen Bundesstaates

von 1 848 und im Kulturkampf der

1870er-Jahre.

Obwohl der Kulturkampf nach 1880
abzuflauen begann, blieb die
Konfessionalisierung der Politik, etwa
im Parteiensystem, bis in die zweite
Hälfte des 20. Jahrhunderts, ja bis

zum Zweiten Vatikanischen Konzil

(19621965) mit seiner ökumenischen

Öffnung erhalten.

Franziska Metzgers Studie ist ein
äusserst kompetent geschriebenes,
indessen kein leicht zu lesendes

Buch. Wer sich aber die Mühe

nimmt, ihren Thesen zum Verhältnis

von Religion, Geschichte und
Nation zu folgen, erhält eine Fülle
faszinierender Informationen über das

Selbstverständnis des Schweizer
Katholizismus im 19. und 2 O.Jahrhun¬

dert. Kein Zweifel: Das Buch gehört

in die Hand eines jeden Historikers,
der sich mit kultur- und
religionsgeschichtlichen Fragen befasst.

Mario Andreotti

Aktuelle Bücher des
SVDS

Worthülsenfrüchte, 83

Sprachbetrachtungen von Peter Heisch 2009,
Friedrich Reinhardt Verlag, Basel

Vereinsmitglieder können das Buch
direkt beim Verlag mit Kennwort
«SVDS» zum Vorzugspreis von
Fr. 25., zuzüglich Versandkosten,
beziehen.

Verkaufspreis im Buchhandel:
Fr. 38- bzw. 2 O.¬

Deutsch in der Schweiz, Jubiläumsschrift

zum 100-jährigen Bestehen

des SVDS

2007, FO Print & Media AG, Egg

Vereinsmitglieder können das Buch
direkt bei Bruno Enz,

Bahnhofstrasse 1 6048 Horw,
E-Mail: bruno.enz@sunrise.ch, zum
Vorzugspreis von Fr. 1 5 .-, zuzüglich
Versandkosten, bestellen.
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